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DasBildzu den Wahlen im Kanton Bern

Nach den Grossrats- und Regierungsratswahlen (1. Runde):
Symbolhafte Bekanntgabe der Wahlresultate?
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Peter Kilian

Opportunismus
Wenn im Volk ein Mutiger sich engagiert
und zum Anwalt seiner Ideale wird,
vor den Wahlen kämpferische Reden schwingt
und das Loblied einer heilen Umwelt singt
Wird man stutzig, wenn er nach den Wahlen
zwar noch immer schwärmt von Idealen,
doch nach obligatem Parlamentsgebrauch,
vielem Wischiwaschi und sowohl als auch
mit besorgter Miene zu verstehen gibt,
dass es so dem Hohen Rate nicht beliebt

und er folglich als bestallter Umweltheiler
staatspolitische Bedenken äussert, weil er
sich gewissen Konstellationen momentan
mit dem besten Willen nicht verschliessen kann
und sich alsbald anschickt, leise einzulenken,
einzurenken, einzuschwenken, umzudenken,
sich mit Worten dialektisch dreht und windet
und das Ei dann des Kolumbus endlich findet:
Nämlich, dies der langen Rede Sinn und Schluss,
dass man (leider) Kompromisse schliessen muss.
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